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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Hofolding III : TSV Turnerbund München 
Donnerstag, 23.03.2023, 19:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV Hofolding III und dem TSV 
Turnerbund München

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
traf der TSV Hofolding III am vergangenen Donnerstag im 17. Saisonspiel auf den TSV Turnerbund
München. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 7:7 einen
Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von 29:29 Sätzen. Das letzte Match
des Tages gewann Peter Blohorn, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.
Bemerkenswert war, dass der TSV Turnerbund München dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Späth / von
Vietsch gegen Ciolek / Blohorn. Beim 3:0-Sieg gelang es Pusch / Bröker die Gastspieler Wydra /
Kloiber in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Michael Späth und Peter Blohorn, ehe sich der Gastgeber in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nur einen Satz verlor Florin von Vietsch bei
seinem Sieg gegen Jakobus Ciolek und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Auf Messers
Schneide stand wenig später die Partie zwischen Mathias Pusch und Florian Kloiber, ehe sich der
Gastspieler mit 11:9, 8:11, 11:6, 5:11, 10:12 durchsetzte und Pusch seine eindeutige Favoritenrolle
somit nicht untermauern konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte dann Dirk
Bröker beim 3:2 gegen Sebastian Wydra, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Hofolding III und des TSV Turnerbund München. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Jakobus Ciolek war Michael Späth, obwohl er alles gegeben hatte. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Eine kleine Chance gab es durchaus, als Florin von Vietsch daraufhin die
Begegnung, in die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3
gegen Peter Blohorn abgab und eine Niederlage kassierte. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Sebastian Wydra war danach dagegen der Gastgeber Mathias Pusch, ging er doch
zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im
Entscheidungssatz noch abwenden. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:4. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Dirk
Bröker gegen Florian Kloiber, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Florian Kloiber jedoch
die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:8, 2:11, 9:11, 10:12. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim 3:1-Sieg
von Mathias Pusch gegen Jakobus Ciolek ging nur Satz 1 verloren. Dieser Sieg war somit der 15.
Sieg von Pusch seit Beginn der Serie, während er bislang 4 Einzel verlor. Michael Späth überzeugte
im Einzel gegen Sebastian Wydra, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte anschließend Florin von Vietsch bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Florian Kloiber
von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von von Vietsch nun bei 17:21, während Kloiber bislang 8 Siege und 10 Niederlagen
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zu verzeichnen hat. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam
7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun
zu greifen. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Dirk Bröker seinem Gegner Peter
Blohorn letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Hofolding III in der Saison nun 5 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei 4 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 30.03.2023
gegen den TSV Neubiberg-Ottobrunn II bevor. Für den TSV Turnerbund München steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV Neubiberg-Ottobrunn II am 28.03.2023 an, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 13:21 geht.

 Statistik:
 TSV Hofolding III

Doppel: Späth / von Vietsch 0:1, Pusch / Bröker 1:0 
Einzel: M. Späth 2:1, F. Vietsch 1:2, M. Pusch 2:1, D. Bröker 1:2 

 TSV Turnerbund München
Doppel: Ciolek / Blohorn 1:0, Wydra / Kloiber 0:1 
Einzel: J. Ciolek 1:2, P. Blohorn 2:1, S. Wydra 0:3, F. Kloiber 3:0


